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Bereits in der letzten Ausgabe habe 
ich euch bei sommerlichen Tempe-
raturen begrüßt, aber nun hat der 
Hochsommer endgültig Einzug ge-
halten.  
Diese Ausgabe ist bei 30 Grad in 
der Wohnung entstanden, eventuel-
le Fehler bitte ich also zu entschul-
digen… 
 
Erfrischende Gedanken aus dem 
Leben eines Alles-Sammlers bietet 
auch in dieser Ausgabe wieder 
Heinz-Roland Möhle, daneben dürft 
ihr euch über einen Bericht zu spa-
nischen Schachbriefmarken und über eine 
Katalogrezension freuen. 
 
Viel Spaß beim Lesen!  
 
Euer 

Hochsommer 

Vielen Dank für das Sommer-*SmS*. Das 
mit dem Sommer klappt ja schon, das mit 
der WM nicht. Da sind die von Heinz-
Roland Möhle gesammelten Sprüche genau 
die richtige Entschädigung! 

Dirk Lenke 

  

Vielen herzlichen Dank für die Zusendung 
der Ausgabe 140. 
Ich kann mich nur den beiden Danksagun-
gen von Dirk und Kurt anschließen; ich 
hoffe, dass du uns „Sammlerschar" noch 
lange erhalten bleibst. 

Adolar Werner 

Preisrätsel und  Auktion 
#140 

Zwei Antworten gab es zum Preisrätsel in 
Ausgabe 140, beide waren richtig: Friedrich 
Wilhelm II. wurde 1744 geboren. Gewon-
nen hat Adolar Werner aus Hollstadt. 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Leider keine Gebote gab es bei der Auktion 
in Ausgabe 140. Ich freue mich auf eure 
Gebote in dieser Ausgabe! 

 

Leserbriefe 

Der Strand von Westerland (Sylt). 
© Tim-Niklas Zimmer 
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Aus dem Leben eines Alles-Sammlers 
V�� H����-R����
 M���� 

Leid tun 
Jan-Friedhelm hatte ich lange nicht gesehen. 
Kein Verlust, denn bei mir war er immer 
unter „eher doof“ abgespeichert. Neulich 
setzte er sich ungefragt an meinen Tisch im 
Café und sprach mich sofort an: „Ey, du bist 
doch auch Sammler!?“ Ich: „Hallo erst mal. 
Ja, bin ich.“ Er: „Ey, ich sammel jetzt auch. 
Und zwar diese Ländermünzen.“ Ich bekam 
heraus, was er meinte: die jährlich erschei-
nenden 2-Euro-Stücke, deren Rückseiten 
Bauwerke der 16 deutschen Bundesländer 
zieren, 2006 mit Schleswig-Holstein begin-
nend und 2021 mit Brandenburg vollendet. 
Ich: „Okay. Und?“ Jan-Friedhelm: „Ey, mir 
fehlen noch sechs Stück.“ Ich klärte ihn auf, 
dass er die Münzen mit Sachsen-Anhalt, 
Thüringen und Brandenburg noch gar nicht 
besitzen könne, da sie erst noch erscheinen 
werden und wahrscheinlich noch gar nicht 
geprägt wurden. Er, nach kurzem Überlegen: 
„Okay. Aber dann fehlen immer noch drei 
andere.“ 
 
Und dann rückte er mit seiner Idee heraus, 
zu der er meine Meinung hören wollte. Sein 
Plan war, sich die sechs fehlenden Münzmo-
tive auf die Arme tätowieren zu lassen. Ich 
als komplett tattoofreier Zeitgenosse musste 
erst mal schlucken. Er: „Ey, Mega-Idee, 
oder?“ Ich: „Schrott-Idee, ey.“ Ich wollte 
gern konstruktive Hilfe leisten und ergänzte: 
„Du musst dir nicht die Fehlenden stechen 
lassen! Nimm lieber die, die du schon hast.“ 
Davon aber wollte er nichts wissen, meinte 
nur „Das sind doch viel mehr!“ und suchte 
das Weite. Das ist nun schon ein paar Wo-
chen her. 
 
Auch wenn mir der Bursche viel zu anstren-
gend ist, ich bin doch gespannt auf unsere 

nächste Begegnung. Jan-Friedhelm hat es 
wirklich geschafft, mein Desinteresse an 
seiner Person in Neugier auf seine Arme 
umzumünzen. Am liebsten wäre mir, er 
taucht tätowiert und mit der bisher fehlen-
den Saarland-Münze in der Hand auf. Dann 
könnte ich meinen zurechtgelegten Spruch 
anbringen: „Schön, dass du die jetzt hast. 
Und das Tattoo auf dem Arm – das willst 
du dir nun wegkratzen lassen? Oder mit 
Pflasterstreifen überkleben?“ 
 
Rempel-Gedanken 
Genau mitgezählt: Auf dem letzten Winter-
flohmarkt in der ehemaligen Markt-halle 
sechsmal angerempelt worden. Wenn ich 
nicht so gut aufgepasst hätte, wären es aber 
mindestens zwanzig Rempler gewesen. Das 
Paradies stelle ich mir so vor: Alle – aus-
nahmslos alle – achten penibel darauf, nie-
manden anzurempeln. Das wäre toll, denn 
dann bräuchte ich ja überhaupt nicht mehr 
darauf zu achten! 
 
Sammlertreffen 
Treffen sich zwei Actionfilm-Sammler. Der 
eine: Nasenbluten, der andere ein blaues 
Auge. 
 
Die Philosophie und das Sammeln 
Neulich war irgendwo ein Satz des berühm-
ten deutschen Philosophen Martin Heideg-
ger abgedruckt, und zwar dieser: „Der Ur-
sprung des Kunstwerks und des Künstlers 
ist die Kunst“. Boah, was für eine epochale 
Erkenntnis. Ich versuche einfach mal, das 
auf unser gemeinsames Hobby zu übertra-
gen: „Der Ursprung des Sammelns und des 
Sammlers ist das Sams“. Hmm, klingt doch 
ganz gut. Ich schlage vor, das Sams zum 
Schutzpatron der Sammler zu ernennen. 

Serie 
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BriefMarken  

Schach-Briefmarken aus Spanien 

Unser Leser Frank Helm wies darauf hin, 
dass in Spanien am 29. Juni eine neue 
Briefmarke mit Schachmotiv verausgabt 
wurde. Sie zeigt einen schwarzen Bauern, 
gehört zur Serie Freizeit und Hobbys und 
hat einen Nennwert von 1,45 €, dem spa-
nischen Tarif für den weltweiten Versand 
von Briefen bis zu einem Gewicht von 
20 g. 
 
Der Bogen mit 16 Marken hat eine Aufla-
ge von 11.250 Stück, was 180.000 Mar-

ken entspricht. Daneben gibt es einen Pre-
miumbogen mit acht Marken, von dem 
5.000 Stück gedruckt wurden (insgesamt 
40.000 Marken). 
 
Die Form der herausgetrennten Marke ist 
nicht die der klassischen Briefmarke, son-
dern einer Schachfigur, des Bauern. 
 
Zudem wurde eine Postkarte herausgege-
ben, deren eingedruckte Marke einen wei-
ßen Bauern zeigt. 

Postkarte mit eingedrucktem wei-
ßen Bauern, © Frank Helm 

Premium-Bogen mit acht Marken, © Frank Helm 

Ausschnitt aus einem Bogen (16 Marken), © Frank Helm 



 *SmS* 141 5 

   
Scheine 

Zum neuen Sammelgebiet der 0-Euro-
Scheine,  über welches im SmS bereits be-
richtet wurde, hat Hans-Ludwig Grabowski 
nun einen Katalog herausgegeben. 
 
Auf Deutsch, Englisch und Französisch 
stellt er alle Scheine vor, die seit der Ein-
führung 2015 erschienen sind bzw. dem-
nächst erscheinen werden. 
 
Der Katalog beginnt mit einem Vorwort zur 
Faszination der 0-Euro-Scheine und einer 
kurzen Darstellung ihrer Geschichte. An-
schließend werden die gleichbleibenden 
Rückseiten und die Eigenarten der Scheine 
kurz vorgestellt, so z.B. ihre Kennbuchsta-
ben und Sicherheitsmerkmale. Auf diese 
Punkte hätte man bei einem solch neuen 
Sammelgebiet aber durchaus detaillierter 
eingehen dürfen. 
 
Die Sortierung des eigentlichen Katalogs 
folgt zunächst alphabetisch den Ausgabe-
staaten in deutscher Benennung, beginnt 
also mit Belgien und endet mit dem Vati-
kan. Innerhalb der einzelnen Staaten wird 
nach den Kennbuchstaben sortiert, die auf 
den Scheinen rechts unten angegeben ist. 
Auf dem abgebildeten Schein wäre dies 
XENG. 
 
Zu den Scheinen wird jeweils die Bezeich-
nung aufgeführt (hier wäre dies Hansestadt 
Hamburg Landungsbrücken) und der Er-
scheinungsort genannt. Alle Scheine wer-
den farbig abgebildet; dazu wird in wenigen 
Worten das Motiv erläutert. 
Genannt werden außerdem Jahr und Versi-
on sowie die Auflage und eine Wertein-
schätzung.  
 
Für Sammlungsanfänger wäre es schön 
gewesen, ein Beispiel aufzuführen, das die 
einzelnen Felder des Katalogs erläutert. So 

Grabowski: Katalog der 0-Euro-Souvenirscheine 

Beispiel eines 0-Euro-Souvenirscheins von den 
Hamburger Landungsbrücken. 

muss man sich heraussuchen, was die ein-
zelnen Felder bedeuten. 
 
Hilfreich wäre zudem eine Benennung der 
Sehenswürdigkeiten und ihrer Adressen 
gewesen, an denen die Scheine ursprüng-
lich verkauft wurden oder noch verkauft 
werden. Dies hätte es vereinfacht, auf Rei-
sen nachzuschauen, an welchen Orten die 
Sammlung ergänzt werden kann. 
 
Abgeschlossen wird der Katalog durch ei-
nen Index, der wieder alphabetisch nach 
den Ausgabestaaten sortiert ist, im Folgen-
den aber alphabetisch nach den Bezeich-
nungen der Scheine (hier also Hansestadt 
Hamburg Landungsbrücken). 
 
Zum Preis von 19,90 € bietet dieser Katalog 
einen guten Einblick in die Welt der Euro-
Souvenirscheine sowohl für Einsteiger als 
auch für diejenigen, die schon länger dabei 
sind. Meine Empfehlung! 
 
Titeldaten: 
Hans-Ludwig Grabowski 
Katalog der 0-Euro-Souvenirscheine 
1. Auflage 2018 
Battenberg Verlag, Regenstauf 
ISBN 978-3-86646-165-9 
Preis: 19,90 € 
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*KmF* 

Suche sog. 
elongated 
coins, 
auch 
Souvenir-, 
Quetsch- 
oder Prä-

gemünzen genannt. Bitte alles 
anbieten – egal in welchem Zu-
stand, auch doppelte.  

Alexandra Schmidt 
Dr.-Troeltsch-Straße 2 

86179 Augsburg 
muenzen@onlinehome.de 

Suche/
tausche 
EKW-
Chips aus 
Metall. 

 

Bitte alles 
anbieten – nehme auch doppelte. 
Biete im Tausch: Metallchips, 
Pins, Anstecknadeln, MBL, 
Schlüsselanhänger, Werbekulis …  

Wolfgang Engel, Neptunstr. 9 
90522 Oberasbach 

wolfgang@objectfarm.org 

Sammle O+K-Karten nach The-
men, Sparkassen– und andere Karten 
mit Zudrucken, sowie Mini-
Mediakarten. Es ist div. Tauschmate-
rial vorhanden. 

Norbert Wischer, Kulbeweg 14, 
13587 Berlin, 030/20256369 

 
Suche Ansichtskarten von USA und 
Briefmarken Motiv Automobile aller 
Art ganze Welt postfrisch. Biete 
Zündholzschachteln und –briefchen 
und Briefmarken Motiv Autos post-
frisch und gestempelt. 

Walter Lachmann, Bierberger 
Str. 12, 31249 Hohenhameln 

 
3 € Tier Taler Münzen aus Öster-
reich: Abgabe alle bisher erschiene-
nen 5 Münzen (Fledermaus, Tiger, 
Krokodil, Eisvogel, Wolf) inklusive 
Sammelalbum für 220,-- €. Weitere 
Münzen in 2018/19 erscheinen noch 
und können ebenfalls geliefert wer-
den. 

Heinz Bargon, Postfach 900261, 
51112 Köln 

Suchen alte Ansichtskarten aus 
Bayern, insbesondere Raum 
Augsburg, Dillingen a. d. Donau, 
Wertingen. Suchliste senden wir 
gerne zu. Suchen auch Briefmar-
ken, Münzen, Telefonkarten 
u.v.m. Wir freuen uns über jede 
Zusendung, über Interessierte und 
neue Mitglieder.  

Briefmarken-Jugendgruppe 
Donau/Lech, Postfach 12 30 

86635 Wertingen 
 

Suche Autogrammkarten von 
„Hoheiten“ wie Wein-, Bier-, 
Obst-, Gemüse, Blumenkönigin-
nen, einfach ALLE! 
Willi Mathes, Im Vogelsang 57,  

76829 Landau/Pfalz 

Löse Sammlung ALLE WELT auf. 
Über 50.000 Marken, meist gestem-
pelt, vorhanden. Bearbeite Fehllisten 
zu 20% Michel. 

Adolf Wagner, Hohenstaufenstr. 
100/8N, 73033 Göppingen 

 
Suche Briefmarken von Japan Ihrer 
Wahl, gebe Marken meiner Wahl. 
Verkaufe Deutschland von 2005-
2012 ungestempelt in 2 Vordruckal-
ben mit Schober von der Post 
„Deutschland klassik“, Postpreis 
376,50 €, zu 80% Liste anfordern, 
kein Einzelverkauf, Porto frei. 

Erich Zumach, Sahrensdorfer        
Str. 21A, 23769 Fehmarn OT Burg 

 
Suche Tauschpartner f. Hettstedt-
Medaillen, kaufe auch an. 

Norbert Wischer, Kulbeweg 14, 
13587 Berlin, 030/20256369 

 
Suche deutsche sauber abtelefo-

nierte Telefonkarten nach Fehlliste. 
(K-, O- und deutsch-niederländische-
Karten nehme ich auch gerne, ohne  
Fehlliste). Biete im Tausch abtelefo-
nierte Schalterkarten aus Argentinien 

in guter Erhaltung. 
Jorge A. Wiege 

jorgewiege@yahoo.com.ar 
 

IBRA 1999 Nürnberg: Suche Bele-
ge, FDC und Maximumkarten von 
den Marken zum Thema. Aus D und 
aller Welt. Ankauf oder Tausch auf 
Absprache. 

Jorge A. Wiege, Juan B. Justo 903, 
RA-B 1602 BKQ FLORIDA,  

ARGENTINIEN  
jorgewiege@yahoo.com.ar 

 
Zu verschenken: 157 Kärtchen 
„Kaufe Ihr Auto“. 
Walter Lachmann, Bierberger Str. 12, 

31249 Hohenhameln  
Tel. 05128/7856 

 
Gebe ca. 200 Kugelschreiber für  
20,- € ab. 

G. Höfer, Tel.: 03437/9261728 
 
Gebe Priv.-Post versch. Dienstleister 
**, sowie auf Brief, zur Nominale ab. 

A. Wörner, Tel.: 06158/87469 

 
Suche Tauschpartner für ** / O / 
FDC / Briefe / GS von Österreich, 
Deutschland und USA.  
Gebe 47 versch. Ü-Ei-Zwerge ab 
gegen Gebot.  
Gebe versch. Abzeichen, Orden 
DDR und UdSSR gegen Gebot ab.  
Ca. 1000 Rahmdeckel zur Abgabe 
im Tausch gegen Briefe / GS ge-
samtes Deutschland.  
Näheres unter Tel.: 06158 / 87469 
 
Suche Postkarten und Briefe des 
„Erlebnis: Briefmarken“-Teams 
der Deutschen Post.  
Kontakt bitte per SMS  
0151-57558141 oder E-Mail an  
michael.skorsetz@koeln.de 

 
Gegen Gebot abzugeben: Sehr 
umfangreiche Flugzeug-AK-
Sammlung (nur Passagierflugzeu-
ge). Mehr Info unter                       
uwe.draeger@web.de erfragen. 

 
Große Sammlung sehr schöner 
Ansichtskarten aus aller Welt, nicht 
älter als 30 Jahre, kpl. mit Alben. 
Außerdem sehr viele Schlüsselan-
hänger und einige Pins sowie 37 
Geldscheine aus aller Welt. 

Werner Ott, Friedenstraße 36, 
47053 Duisburg 
Tel.: 0203/62903 

 
 
 
 
 
 

Kleinanzeigen 
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*SmS* 142 soll am 15. Oktober 2018 erscheinen! 

Suche Telefonkarten  aus Deutschland der Serien 
A, K, O. Biete im Tausch Serien BRD: P, PD, S 
und R und Karten aus aller Welt. Ansonsten habe 
ich noch im Angebot: Pins, Bierdeckel, Rubbel-
Lose, Geschenk- und Gutscheinkarten, EKW-
Chip, aber nur aus Plastik, und Schlüsselbänder. 

Werner Ott, Friedenstraße 36, 47053 Duisburg 
 
Suche Briefmarken aus aller Welt mit Gemälden 
ausschließlich der Maler de Goya, Renoir, Gau-
guin, van Gogh, Picasso und Hundertwasser nach 
Fehlliste. Biete DDR **/ZD/DV, BRD **/O/MK, 
Motivmarken **/O (Kunst/Sport/Kosmos/Fauna/
Flora/Verkehr). 

Franz Kouba, Alte Salzstr. 104, 04209 Leipzig 
 

Suche Messeganzsachen, Ersttagsbriefe und 
Belege zu bestimmten Themen. Tausch, eventuell 
auch Kauf, nach vorheriger Absprache. 
Michael Skorsetz, Uelpebergstr. 29, 51674 Wiehl 

michael.skorsetz@koeln.de 
 
 

Kleinanzeigen 

ANZEIGE 

Ich bin Sammler von Schach-

motiven und suche immer  

Tauschpartner. 

 

Frank Helm 

Seidewitz Nr. 10a 

06618 Molauer Land 

Tel.: 0175-1102334 

frank.helm95@googlemail.com 

Weltmünzenkatalog 2018/19 (Originalpreis 65 €) 
für 50,-- € 
2 €-Münzen-Katalog 2018 (Originalpreis                    
19,90 €)   für  17,50 € 

Heinz Bargon, Postfach 90 02 61, 51112  Köln  
 
5 €-Münzen Subtropische Zone 2018 
Abgabe in bankfr., je Münze  12,-- € 

Heinz Bargon, Postfach 900261, 51112 Köln 
 

10,—Euro-Flyer von DP, MDM, VfS, unsortiert, 
gegen Porto, zu verschenken. 

Detlef Schwarz, Schillerstr. 3,  
97232 Giebelstadt OT Ingolstadt,  

Tel. 09334-9754708, 0171-4968819 
 

Suche Tauschpartner für Flaschenöffner / Kap-
selheber aller Art und Form. 

Peter Paulik, Schulgasse 7,  
99326 Stadtilm OT Singen 

Tel.: (03629) 800051, eMail: PtrPaulik@gmx.de  
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   Preisrätsel Auktion 

Auktion 
 

Passend zum Preisrätsel kommt ein 
0 €-Souvenirschein von den Hambur-
ger Landungsbrücken in der limitierten 
Edition 2017 zur Versteigerung, ge-
spendet von René Ohlsen. Herzlichen 
Dank! 
 
 

Startgebot: 2 € 
(bei internationalem Versand werden 
zusätzliche Kosten individuell festgelegt und nur die tatsächlichen Kosten berechnet) 
 
 
 

 
Der Meistbietende zahlt nicht mehr als einen Euro über dem zweithöchsten Gebot, es gibt 
keine weiteren Gebühren. Bei gleichen Geboten entscheidet die Reihenfolge des Eingangs. 
 
 
 

Auktionsende ist am 28.09.18,  24 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

Gebote per E-Mail/Post/SMS an *SmS* (Adressen siehe Impressum). 
 

Preisrätsel   
 
Wie üblich wird das Rezensionsexemplar des auf 
Seite 5 vorgestellten Werks verlost. Zu gewinnen 
gibt es also den Katalog der 0-Euro-Souvenirscheine 
von Hans-Ludwig Grabowski. 
 
Preisfrage:  
In welchem Jahr erschien der erste deutsche 
0-Euro-Souvenirschein?  

 
Schickt eure Antworten per Karte/Brief/E-Mail an 
*SmS* (s. Impressum)! 
 
Teilnahmeschluss:  
Freitag, 28. September 2018 

Teilnahmebedingungen: Jeder Leser von *SmS* darf mit einer Lösung teilnehmen. Bei mehreren richti-
gen Lösungen entscheidet das Los.  

© Battenberg Gietl Verlag GmbH 


